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medizin&pharm azie
Biocrates & So erkennt
Selexis SA
kooperieren
Die österreichische Bio-
crates Life Sciences AG,
Hersteller von metaboli-
schen Biomarkern,  und
das Schweizer Biotech-
Unternehmen Selexis
SA, Produzent von re-
kombinanten Protein-
arzneimitteln, haben ein
Kooperationsabkom men
unterzeichnet. Ziel ist
es, die Produktionsaus-
beute von Säugetierzel l-
ku l turen,  wie s ie in  der
Arznei mittel i ndustrie zur
Herstel lung rekombinan-
ter Proteine verwendet
werden, weiter zu stei-
gern und dadurch die
Produktionskosten zu
senken. Aufgrund ver-
hältnismäßig hoher Kos-
ten von Säugetierzellkul-
turverfahren und der rela-
tiv niedrigen Ausbeute ist
die Wissenschaft bemüht,
neue Optimierungsme-
thoden zu entwickeln.

firan geftilschte
Medikamente
Die ähl gefälschter Az-
neimittel, meist übers
Internet bezogen, steigt
auch in Österreich,
Verbraucher können
Fälschungen etwa am
Fehlen einer Gebrauchs'
anweisung erkennen
oder an mangelnden
Angaben von Wirkstoff-
stärke, Chargennummer
und Zulassungsinhaber-
Informat ionen,  d ie jede
Origi nalverpackung auf-
weisen muss. Pharmafir-
men setzen heute mo-
dernste fälschungssiche-
re Technologien ein.
Pfizer macht etwa setne
Verpackungen durch Ho-
logramme fälschungs-
sicher. Fl uoreszierende
Pigmente oder DNA-Eti-
kette sind weitere neue
Techniken,  d ie zuneh-
mend im Einsatz s ind
und Or ig inal  von Fäl -
schung unterscheiden.

Julia Walochnik, 36, wurde der lltel

,,Researcher of the Month" an der Med-
Uni Wien verliehen, für Forschungs-
arbeiten in molekularer Parasitologie.
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C0RlNl{A BRUCKMANN, Vizepräsidentin der Österr'
schaft für Parodontologie: ,,Richtige Putztechnik ist

=Try
Gesell-
wichtig."

Anti-Aging
flirdie ZäIne

igentlich ist es ganz einfach. Wer seine Zähne

bis ins hohe Alter gesund erhalten will, muss

I-l sie nur regelmäßig pfleglich behandeln, was

sanz nebenbei auch die Kosten für teuren Ersatz

ioart. Neben einer Zahnbürste mit weichen Borsten
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fluoridierten Paste kommt es auf die rich-

tige Putztechnik an. ,,Da kann man viele Fehler ma-

cü.en", weiß Corinna Bruckmann von der Osterr' Ge-

sellschaft für Parodontologie, elw a den Zahnschmelz
mit harter Bürste schädigen oder zu kurz putzen' ,,So
bleiben 60 Prozent der Beläge zurück, zwei Minuten

sind Minimum", so Bruckmann. Zwei Erkrankungen
bedrohen dieZahn-Langlebigkeit: Meist in der Kind-

heit Karies, eine bakteriell bedingte Infektionskrank-
heit, die den ZahnschmeTzzetstört,und ab 35 Jahren

Parodontitis, Zahnfleischentzündungen, die zum

Zahnverlust führen. Zahnbelag (Plaque) und Zahn-

stein sind meist Ursachen dafür und können mit einer
j lihrlichen professionellen Reinigung beim Zahnarut
tehoben wörden. Auch die Ernährung spielt eine Rol-

le.Zucker ist bekanntlich Gift für dieZähnq
Gesundheitsminister Alois Stöger' dessen Ziel es

ist, ,,Österreich in der Zahngesundheit an die EU-

Spitze zu bringen", hat verfügt, dass jetzt auch in

dän Zahnambulatorien der Gebietskrankenkassen
eine Vorsorge-Mundhygiene angeboten wird'

ticker die newsflashes der woche
ffieizer HNO-Studie wamc Aspirin kann Nasenbluten forcieren, +++ Symposium'

S"fUrtnlfi. üuftipf"r Myelom veranstaltet Syrypg*um für Patientlnnen und 4nggholige^am
KH Elisabethinen ü.Äüijin ii-' i8 . g.,'g.zb I-Ihr._+++ Produkt. Juvena lanclert ab September
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